
 
Mittwoch, 22. März 2006 

Wenns plötzlich eilt 
Was unternehmen Organisatoren, die kurzfristig einen Anlass ins Leben rufen und nun bangen, dass die 

Besucher ausbleiben? Sie rufen die lokale Presse auf den Plan und geraten ins Schwärmen.

Der Bischofszeller Till Grether und Hohentannens Gemeindeammann Jörg Buri präsentieren gemeinsam 

mit dem Präsidenten der Indischen Gesellschaft Zürich am kommenden Freitag ein «bengalisches 

Feuerwerk». Nicht irgendwo, sondern auf dem Hochplateau Hohentannen, genau in der Hirscheschür, wo 

die «Spiritualität» stimme. Das mitunter der Grund, weshalb hier die einzige öffentliche Vorstellung in der 

Schweiz stattfindet; in Zürich und Genf tritt die Gruppe nur vor privatem Publikum auf. 

Worum es geht: Sieben Artisten der «Tanusree Shankar Dance Company» aus Kalkutta präsentieren ab 

19.30 Uhr moderne Tanzformen, deren Wurzeln tief in den bengalischen Traditionen gründen. Der 

Shankar- Tanzstil ist eine moderne Interpretation der Vielfalt und des Reichtums der indischen Tanzwelt. 

Der Stil besteht aus einer Mischung neuster Tanztechnik und traditioneller Schritte. Die Aufführung, von 

Tanusree Shankar choreografiert, werde so präsentiert, dass sie in der ganzen Welt verstanden werden 

könne. «Jede Aufführung ist einzigartig und kreativ zu den Melodien des Pioniers Ananda Shankar 

gestaltet.» 

Während Till Grether befürchtet, die Hirscheschür könnte für Besucher schwierig zu finden sein, lacht 

Gemeindeammann Buri. Man wisse schliesslich, wo Hohentannen sei. (jof)

Infos und Reservationen: www.bengalart.ch 
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